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Österreichischer Städtebund, Landegruppe Steiermark:  
Aktive Interessenvertretung und erfolgreiches Lobbying für  
56 Städte und Gemeinden mit rund 680.000 Bürgerinnen und Bürgern 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Über ein Jahr „Corona-Pandemie“ liegt nun hinter uns. Zeit um ein wenig zurück zu 
schauen. Städte und Gemeinden haben in dieser Zeit enorme Unterstützung für ihre Bürge-
rinnen und Bürger geleistet – ohne Städte und Gemeinden wäre diese Krise sicher nicht so 
zu bewältigen gewesen. 
 
Durch umfassende Information und gemeinsame Vernetzung haben wir versucht – und be-
mühen uns weiterhin – bestmögliche Unterstützung zu bieten und die kommunalen Inte-
ressen zu vertreten.  
 
Neben Corona sind und waren es aber auch die Themen (Kinder)Bildung (Schaffung von 
schnellen Internetanschlüssen in Schulen sowie der Ausbau der Kinderbetreuungsplätze) 
und das Dauerthema „Stärkung der Ortskerne“, welche uns beschäftigten.  
 
Einen Ausblick in die Zukunft dürfen wir durch unseren diesjährigen Gastvortragenden, den 
Zukunftsforscher Andreas Reiter zum Thema „Die Stadt in digitaler Transformation“ geben. 
Nicht zuletzt die Pandemie hat gezeigt, in welche Richtung wir uns bewegen und dass uns 
hier noch große Herausforderungen bevorstehen. 
 
Wir hoffen, Ihnen mit diesem Bericht einen kurzen Überblick über unsere Leistungen geben 
zu können und verbleiben 
 

mit einem herzlichen steirischen Glück auf! 
 

 
 

 
   
 Mag. (FH) Michael Leitgeb, MA Bgm. Kurt Wallner 
 Landesgeschäftsführer Landesvorsitzender 



 
Seite 6 

  



 
Seite 7 

1. Die Landesgruppe Steiermark 

1.1. Grundlagen 
 
1.1.1. Verfassungsrechtliche Grundlage 
und Rechtsform 
 
Der Österreichische Städtebund, Lan-
desgruppe Steiermark ist seit 1986 als 
eigener Verein innerhalb der Landes-
gruppen des Österreichischen Städte-
bundes organisiert. Das Mitwirkungs-
recht der Gemeinden ist bei Angelegen-
heiten ihres Wirkungsbereiches in der 
Stmk. Landesverfassung verankert. 
Dieses wird von den beiden kommuna-
len Interessensvertretungen wahrge-
nommen, die ausdrücklich namentlich 
erwähnt sind. Die Landesgruppe Steier-
mark vertritt dabei die Anliegen der 
steirischen Städte (inkl. der Landes-
hauptstadt Graz) und größeren Ge-
meinden.  
 
 
1.1.2. Tätigkeitsbereich 
 
Ebenso wie der Österreichische Städte-
bund auf Bundesebene arbeitet die Lan-
desgruppe Steiermark laufend am Aus-
bau der drei elementaren Tätigkeitsfel-
der:  
 
 die klassische Interessensvertre-

tung, 
 das Anbieten von Serviceleistungen 

für unsere Mitgliedsgemeinden, so-
wie 

 die Öffentlichkeitsarbeit nach Innen 
und Außen.  

 
 

1.2. Unsere „steirischen“ 
Dienstleistungen 
 
Aufgabe der Landesgruppe ist es, alle 
Maßnahmen zu ergreifen, die geeignet 

sind, die Interessen der Mitglieds-
gemeinden zu wahren.  
Besonders zu fördern ist dabei die 
Gemeindeselbstverwaltung, wobei auf 
die Weiterentwicklung der Gemeinde-
autonomie Bedacht zu nehmen ist. 
 
 
1.2.1. Unsere Leistungen im Einzelnen 
 
 Information über gesetzliche Neue-

rungen sowohl auf europäischer wie 
auch auf Bundes- und Landesebene  

 Aus- und Weiterbildung durch Ta-
gungen und Seminare  

 Beratung in Rechtsangelegenheiten 
durch unser Büro sowie unseren 
Rechtsausschuss 

 regelmäßige Newsletter  
 Begutachtung von Landesgesetzen 

und Verordnungen   
 regelmäßige Sitzungen und Bespre-

chungen zu aktuellen kommunalpo-
litischen Themen, in denen die Posi-
tionierung des Verbandes bestimmt 
wird 

 Vernetzung und Knowhow-Transfer 
durch Fachausschüsse 

 Vertretung der Interessen der steiri-
schen Kommunen gegenüber dem 
Land durch Stellungnahmen und 
Verhandlungen in den Unteraus-
schüssen 

 
 

1.3. Organisation 
 
Die Landesgruppe ist ein nach demo-
kratischen Prinzipien ausgerichteter 
Verein. Im höchsten Gremium – dem 
„Steirischen Städtetag“ – sind alle Mit-
gliedsgemeinden mit Sitz und Stimm-
recht(en) entsprechend ihrer Größe 
vertreten. 
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Dieser wählt für die Dauer von 5 Jahren 
den Hauptausschuss – das repräsenta-
tive Arbeitsgremium für die Anliegen 
aller Mitgliedsgemeinden. Ebenso 
wählt er die Geschäftsleitung und ihren 
Vorsitzenden, welche den Verein leiten 
und nach außen hin vertreten.  
 
Die laufenden Geschäfte werden vom 
Geschäftsführer mit Hilfe der Ge-
schäftsstelle geführt, welche die Arbeit 
der Organe unterstützt. 
 
 

1.4. Sitzungen der Gremien 
 
1.4.1. Steirischer Städtetag 2017 
 

Der Steirische Städtetag 2017 stand im 
Zeichen der digitalen Herausforderun-
gen. Mehr als 120 Gemeinde-
verantwortliche der gesamten 
Steiermark trafen sich am 20. Septem-
ber 2017 zum Steirischen Städtetag an 
der Fachhochschule (FH) Joanneum in 
Kapfenberg.  
 
Zentrales Thema der Versammlung war 
die Digitalisierung mit all ihren 
Herausforderungen für das Leben, 
speziell in den mittelgroßen Städten. 
Um die Komplexität des Themas ver-
ständlich aufzubereiten und mögliche 
künftige Auswirkungen auf die Städte 
darzustellen, waren zwei Spezialisten 
geladen: Rudolf Scheuvens, Dekan an 
der Technischen Universität Wien 
sowie Martin Tschandl von der FH-
Joanneum hielten spannende 
Impulsreferate, auf welche eingehende 
Diskussionen folgten. 
 

Die Resolution des Städtetages 2017 
richtete sich an die Landes- sowie Bun-
desregierung und umfasste im Wesent-
lichen die folgenden Punkte: 
 
• Schaffung eines gemeinsamen Da-
tenschutzbeauftragten im Sinne der Da-
tenschutz-Grundversorgung aller steiri-
schen Städte 
• Zusatzmittel für steirische Städte im 
Zuge des aufgabenorientierten Finanz-
ausgleichs im Bereich der Kinderbe-
treuung sowie  
• Kompensation für die steirischen 
Städte als Ausgleich für die Mehrkosten 
aufgrund der Aufhebung des Pflegere-
gresses. 
 
 
1.4.2. Außerordentlicher Steirischer 
Städtetag 2018 

 
Normalerweise findet der Steirische 
Städtetag alle zwei Jahre statt. Da je-
doch Städte- und Gemeindebund in der 
Steiermark beschlossen haben, zur Be-
reitstellung von Datenschutzbeauftrag-
ten eine gemeinsame GmbH zu grün-
den, musste eine solche Beteiligung in 
unserem Statut verankert werden. Eine 
entsprechende Änderung kann nur der 
„Steirische Städtetag“ vornehmen. Aus 
diesem Grund fand am 30. Mai 2018 ein 
solcher in Graz statt, wo die entspre-
chende Statutenänderung einstimmig 
beschlossen wurde. 
 
 
1.4.3. Sitzungen des Hauptausschusses 
 
Im Berichtszeitraum fanden insgesamt 
fünf Sitzungen des erweiterten Haupt-
ausschusses statt. D.h. neben den ge-
wählten Hauptausschuss-Mitgliedern 

https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/aktuelles/aktuelles-details/artikel/das-war-der-steirische-staedtetag-2017/
https://www.facebook.com/%C3%96sterreichischer-St%C3%A4dtebund-Landesgruppe-Steiermark-1045569492133789/
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wurden auch alle Bürgermeister/innen 
unserer Mitgliedsgemeinden eingela-
den, damit für alle die Informations-
möglichkeit gegeben ist. 
 
Außer den Hauptausschuss-Sitzungen 
wurden zusätzlich 8 Sitzungen der Ge-
schäftsleitung durchgeführt. Diese wur-
den auf Grund diverser Projekte, der 
Erstellung der Rechnungsabschlüsse 
und Finanzpläne sowie Abklärung aktu-
eller Probleme notwendig. 
 
 
Hauptausschuss Kapfenberg (01/2018) 
 
Die erste Sitzung des Hauptausschusses 
im Jahr 2018 fand am 31. Jänner in 
Kapfenberg statt. Vorsitzender Bürger-
meister Kurt Wallner führte durch die 
umfangreiche Tagesordnung. Ein Ta-
gesordnungspunkt war die Kooptierung 
der neuen Bürgermeisterin Roswitha 
Glashüttner, die künftig für die Stadtge-
meinde Liezen im Hauptausschuss ist. 
 
Generalsekretär OSR Mag. Dr. Thomas 
Weniger berichtete über aktuelle Neu-
igkeiten auf Bundesebene aus der Sicht 
des Österreichischen Städtebundes.  
 

Dr. Andreas Vidic von der Kommunal-
kredit Public Consulting (KPC) präsen-
tierte Förderungsmöglichkeiten von 
Smart City Projekten im Bereich der 
Umweltförderung.  
 
 
Hauptausschuss Leibnitz (10/2018) 
 
Bei der Tagung des Hauptausschuss am 
am 9. Oktober 2018 in Leibnitz standen 
aktuelle Themen wie neue Tarife für die 

Gemeindeärztliche Tätigkeit, die Ein-
setzung einer Arbeitsgruppe zur Erar-
beitung einer Mustergeschäftsordnung 
für Sozialhilfeverbände sowie die Eck-
punkte eines möglichen neuen Förder-
modells für Musikschulen in der Steier-
mark im Mittelpunkt. Vorsitzender 
Bgm. Wallner betonte in diesem Zu-
sammenhang, dass es zu keinen abrup-
ten Verschlechterungen für kommunale 
Trägergemeinden kommen darf. Auch 
die wesentlichsten Neuerungen in der 
Kinderbetreuung – Stichwort Artikel 
15a-Vereinbarung - wurden diskutiert.  
 
 
Hauptausschuss Gleisdorf (03/2019) 
 

Landesvorsitzender Wallner berichtete 
aus der Geschäftsleitung, über das neue 
Musikschulfördermodell und den aktu-
ellen Stand des Kinderbetreuungsgeset-
zes. Auch der Finanzplan 2019 wurde 
beschlossen.  
 
Aus der Städtebund-Zentrale gab es 
Neuigkeiten zur Fotoaufbringung bei e-
Cards, dem elektronischen Wählerver-
zeichnis, Forderungen der RAW und 
zur DSGVO, wo die Steiermark sehr gut 
durch die gemeinsame KD aufgestellt 
ist. Auch über den Masterplan Pflege 
wurde diskutiert.  
 
 

Online-Hauptausschuss (12/2020) 
 
Bei der ersten Online-Sitzung des er-
weiterten Hauptausschusses konnte 
Vorsitzender Bgm. Wallner neben Ge-
neralsekretär Weninger, Bgm. Mulle 
von der neuen Mitgliedsgemeinde Grat-
wein-Straßengel, zahlreiche Mitglieder 
des Hauptausschusses sowie interes-
sierte Bürgermeister/innen unserer 

https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/landesgruppe/geschaeftsleitung/
https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/landesgruppe/geschaeftsleitung/
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Mitgliedsgemeinden begrüßen. Er be-
richtete aus der Geschäftsleitungssit-
zung und über den Gehaltsabschluss 
der Gemeindebediensteten. Der Antrag 
auf Aufnahme von Gratwein Straßengel 
als neue Mitgliedsgemeinde bzw. auf 
Grund einer Einwohnerzahl über 
10.000 auch als ordentliches Mitglied 
des Hauptausschusses wurde einstim-
mig angenommen.  
 
Generalsekretär Weninger berichtete 
über den Stand bei den Massentestun-
gen bzw. Refundierung der Kosten an 
die Gemeinden.  
 
Weiters war das gemeinsame Schreiben 
Städte- und Gemeindebund Steiermark 
an Finanzminister Blümel ein Thema - 
hier wurde auf die prekäre Situation bei 
den Gemeindefinanzen hingewiesen 
und ein Ansuchen um finanzielle Hilfe 
gestellt. Die Zusammenlegung der Tou-
rismusverbände war ein weiteres 
Thema. 
 
 
Erweiterter Hauptausschuss/Informa-
tionsveranstaltung Impfen (01/2021) 
 
Vors. Bgm. Kurt Wallner begrüßte hier 
vor allem HR Mag. Wolfgang Wlattnig 
von der Abteilung 7 des Amtes der 
Stmk. Landesregierung. Dieser infor-
mierte über den COVID 19-Impfplan 
für über 80jährige. Er erklärte, dass 
Personen über 80 Jahre so schnell wie 
möglich informiert werden sollen. Da-
bei soll der Jahrgang 1941 voll umfasst 
und nicht auf den Stichtag 25.01. abge-
stellt werden.  
 
Dieser Hauptausschuss war sehr gut be-
sucht und diente als Erstinformation 
für unsere Mitgliedsgemeinden zu die-
sem Thema. Im nachfolgenden Proto-
koll wurden die häufigsten Fragen für 
die Teilnehmer/innen schriftlich aufbe-
reitet und an alle Mitgliedsgemeinden 
zur Information versandt. 
 
 

Besuche - Beschlüsse - Presse  
 
Presseaussendungen gab es gegen die 
drohende Kostenexplosion durch die 
geplante Mindestsicherung 
 
Eine weitere wurde gemeinsam mit 
dem Gemeindebund Stmk. und der 
Stadt Graz - auch wegen der finanziel-
len Situation der Städte und Gemein-
den organisiert. Forderung war die Ein-
berufung eines Kommunalgipfels, Er-
haltung und Stärkung der gemeindeei-
genen Steuereinnahmen, Sicherstel-
lung der laufenden Finanzierung und 
Zugang zu den günstigen Finanzie-
rungskonditionen des Bundes. 
 

 
 
Ein Erfahrungsaustausch mit Präsident 
Ludwig fand anlässlich des Steiermark-
Frühlings 2019 mit einer Delegation aus 
interessierten Bürgermeistern statt. 
 
Auf Grund dieser angespannten Lage 
der Gemeinde beschloss die Geschäfts-
leitung die Halbierung des Ergänzungs-
beitrages zur Landesgruppe für das 
Jahr 2021. 
 
 
1.4.4. Ständiger Rechtsausschuss 
 
Zur Beratung und Meinungsbildung 
über aktuelle bundes- und landesge-
setzliche Belange finden regelmäßige 
Sitzungen des Rechtsausschusses der 
Landesgruppe statt. Dieser besteht aus 
interessierten Stadtamtsdirektor/in-
nen, Amtsleiter/innen und Gemeinde-
bediensteten sowie am Recht Interes-
sierten. 
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600 Begutachtungen im Berichtszeit-
raum 
 
Die Mitglieder des Rechtsausschusses 
sowie das Landesgruppenbüro haben 
im Berichtszeitraum die Entwürfe von 
insgesamt mehr als 600 Rechtsvor-
schriften des Bundes und des Landes 
Steiermark begutachtet.  
 
Im Interesse unserer Mitgliedsgemein-
den hat der Rechtsausschuss in Zusam-
menarbeit mit der Geschäftsstelle der 
Landesgruppe zahlreiche inhaltliche 
Stellungnahmen abgeben. In den an-
schließenden Ausschuss und Unteraus-
schuss-Sitzungen des Landtages Steier-
mark wurden der kommunale Stand-
punkt und die Anliegen unserer Mit-
gliedsgemeinden vertreten.  
 
 
Sitzung in Deutschlandsberg (11/ 2017) 
 
In der Sitzung am 9. November 2017 be-
fasste sich der Rechtsausschuss der 
Landesgruppe insbesondere mit den 
Novellen im Bereich der Landes- und 
Regionalentwicklung, dem Stmk. 
Schulzeitausführungsgesetz, und dem 
Datenschutz. Ebenso wurden aktuelle 
Fragen wie die Fürsorgepflicht gegen-
über Mitarbeitern diskutiert. 
 
 
Sitzung in Graz (5/2018) 
 
Themen der Sitzung am 14. Mai 2018 
waren unter anderem die Datenschutz-
grundverordnung, die schulische Ta-
gesbetreuung an öffentlichen Schulen, 
und die Neufeststellung der Einheits-
werte für Liegenschaften. Ebenso 
wurde der Straftatbestand der Untreue 
besprochen.  
 
 
Sitzung in Graz (09/2018) 
 
In der herbstlichen Sitzung des Fach-
ausschusses am 26. September 2018 be-

fassten sich die Fachausschuss-Mitglie-
der vor allem mit der Novelle zum 
Stmk. Tierzuchtgesetz, dem Entwurf 
zum Standort Entwicklungsgesetz, der 
Überarbeitung der Gebührenrichtlinie 
und der Liveübertragung und Archivie-
rung von öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen.  
 
 
Sitzung in Graz (01/ 2019) 
 
Im Rahmen der Sitzung am 23. Jänner 
2019 wurden vor allem die Novellen des 
Stmk. Baugesetzes und der Stmk. Ge-
meindeordnung ausführlich diskutiert. 
Aber auch das E-Government-Gesetz, 
die Notifizierung der Entwürfe von Be-
bauungsplänen durch Europäische 
Kommission sowie das Vergaberecht 
waren Thema.  
 
 
Sitzung in Graz (05/2019) 
 
Die Themen der Rechtsausschuss-Sit-
zung vom 13. Mai 2019 reichten von der 
Gemeindehaushaltsverordnung über 
das Leichenbestattungsgesetz und dem 
Landes-Abfallwirtschaftsplan zu aktu-
ellen Bundesthemen, wie der Novelle 
des Allgemeinen Verwaltungsverfah-
rensgetzes. 
 

 
 
Sitzung in Leoben (09/2019) 
 
Die letzte Sitzung des Jahres 2019 fand 
in Leoben statt. Im Anschluss wurden 
alle Ausschuss-Mitglieder von der Stadt 
Leoben zur Ausstellung unter dem 
Motto „Eiszeitsafari“ eingeladen. Zuvor 
standen allerdings Themen wie das 



 
Seite 12 

Stmk. Baugesetz, die Stmk. Raumord-
nung, das Vergabewesen und eine Bür-
gerinitiative für den sozialen Wohnbau 
auf dem Programm und wurden einge-
hend diskutiert.  
 
 
Sitzung in Graz (02/2020) 
 
Bei dieser Sitzung im Landesgruppen-
büro wurden die Novellen der Stmk. 
Gemeindeordnung, des Gesundheits-
telematikgesetzes, der Niederlassungs-
verordnung und der Stmk. Bautechnik-
verordnung eingehend diskutiert und 
besprochen. 
 
 
Online-Sitzung (05/2020) 
 
Aufgrund der COVID-19-Situation 
wurde erstmals ein Rechtsausschuss 
mittels Videokonferenz durchgeführt. 
Thema waren vor allem die außerge-
wöhnlichen Verhältnisse durch die Pan-
demie und die Auswirkungen auf die 
Gemeindeverwaltung. Weiters wurde 
über die Kassenstärkeranhebungsver-
ordnung, die Gemeinderatswahl, das 
Baumschutzgesetz und schulärztliche 
Untersuchungen diskutiert.  
 
 
Online-Sitzung (11/ 2020) 
 
In der abermals online stattfindenden 
Sitzung wurde das Stmk. Anstellungser-
fordernisgesetz, die LKW-Kartell-Sam-
melklage, das Stmk. Landessicherheits-
gesetz und die rechtlichen Bestimmun-
gen betreffend COVID-19 besprochen.  
 
 
Online-Sitzung (03/2021) 
 
In der ersten Sitzung des Jahres 2021 
wurden wieder ausführlich Themen im 
Zusammenhang mit COVID-19, wie 
bspw. das Zweckzuschussgesetz und 
das COVID-19-Maßnahmengesetz be-
handelt. Weiters waren das geplante 

Transparenzpaket und die Whistleblo-
wing Richtlinie zentrale Punkte der Sit-
zung.  
 
 
1.4.5. Fachausschuss für Personal 
 
Der Fachausschuss für Personal der 
Landesgruppe Steiermark befasst sich 
mit allen Fragen des Gemeindedienst-
rechts, sowie der Personalentwicklung 
und -organisation. Es werden auch 
Fachvorträge zu Personalthemen abge-
halten.  
 
 
Sitzung in Graz (11/ 2019) 

 
Mag. Bogensberger von der Quantum 
Unternehmensberatung GmbH erklärte 
zusammen mit Mag. Klewan in einem 
sehr aufschlussreichen Vortrag die 
Personalrückstellungen im 
Zusammenhang mit der VRV 2015. So 
konnten insbesondere Probleme bei der 
Berechnung von Urlaubs- und 
Jubiläumsgeldrückstellungen gelöst 
werden. In einem weiteren Vortrag 
stellte HR Dr. Kindermann gemeinsam 
mit seinem Team den „Dienst-
postenplan NEU“ vor.  
 
 
1.4.6. Fachausschuss für Pflichtschulen 
und Kinderbetreuung 
 
Der Fachausschuss für Pflichtschulen 
und Kinderbetreuung der Landes-
gruppe Steiermark befasst sich mit The-
men der Pflichtschulerhaltung und -or-
ganisation sowie der Organisation der 
institutionellen Kinderbetreuung.  
 
  

http://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/fa-fuer-personal/mitglieder.html
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Sitzung in Kapfenberg (11/ 2017) 
 
Die erste Tagung des Fachausschusses 
im Berichtszeitraum fand am 20. 
November 2017 in Kapfenberg statt. Ein 
neuer Vorsitzenderer und seine 
Stellvertreterin wurden gewählt. 
 
Im Zuge der Sitzung wurden 
insbesondere die Aufsichtspflicht an 
Schulen und Kinderbetreuungs-
einrichtungen sowie die Rechte und 
Pflichten der Schulerhalter ausführlich 
behandelt. Ebenso wurde über 
Neuigkeiten zum aufgabenorientierten 
Finanzausgleich im Bereich 
Elementarbildung und über den 
Schulärztlichen Dienst diskutiert. 
 

 
Da der bisherige Vorsitzende Dr. 
Kaltenböck im März 2018 seinen 
wohlverdienten Ruhestand antrat, 
wurde eine Neuwahl des Vorsitzes 
sowie des stellvertretenden Vorsitzes 
notwendig. Die Fachausschuss-
mitglieder wählten einstimmig den 
bisherigen stellvertretenden Vor-
sitzenden, DI Günter Fürntratt aus 
Graz, als Vorsitzenden des 
Fachausschusses und Anita Ledinski 
aus Deutschlandsberg als dessen 
Stellvertreterin. Herzlichen Dank an 
den bisherigen Vorsitzenden für seine 
Arbeit. 
 
 
Sitzung in Graz (05/2018) 
 
Zahlreiche interessierte Fachaus-
schuss-Mitglieder nutzten die Möglich-
keit zur Information und zum Aus-
tausch bei der Sitzung am 09. Mai 2018 

in Graz. Der neue Vorsitzende DI Fürn-
tratt sowie die neue Vors.Stvin Ledinski 
führten durch die Tagesordnungs-
punkte des Fachausschusses. Die The-
men reichten vom Bereich der schuli-
schen Nachmittagsbetreuung und der 
Art. 15a Vereinbarung zum Ausbau der 
ganztägigen Schulformen über die ge-
planten Deutschförderklassen bis zu 

aktuellen Stellungnahmen der Landes-
gruppe zu Berufsschulerhaltungsbeiträ-
gen bis zum Stmk. Bildungsreformge-
setz 2018.  
 
 
Sitzung in Graz (11/ 2019) 
 
Der Fachausschuss für Pflichtschulen 
und Kinderbetreuung der Landes-
gruppe Steiermark tagte ein weiteres 
Mal am 07. November 2019 im Medien-
zentrum Steiermark. Thematisiert wur-
den unter anderem das Bildungsinves-
titionsgesetz, der schulärztliche Dienst 
und die Digitalisierungsinitiative an 
Pflichtschulen. Zwei interessante Vor-
träge rundeten das Programm ab: Mag.a 

Eva Stuhlpfarrer stellte die unter ihrer 
Leitung stehende Abteilung „Schulor-
ganisation Pflichtschulen“ der neu ge-
schaffenen Bildungsdirektion Steier-
mark vor. Hofrätin Mag.a Regine 
Draschbacher aus der Abteilung 6 des 
Amtes der Stmk. Landesregierung in-
formierte über das neue Steiermärki-
sche Kinderbildungs- und Betreuungs-
gesetz. 
 
 
1.4.7. Fachausschuss für Finanzen 
 
Der Fachausschuss für (Gemeinde-) Fi-
nanzen der Landesgruppe Steiermark 
befasst sich nach Bedarf mit aktuellen 
Themen wie etwa Finanzausgleich, 

https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/fa-fuer-pflichtschulen-kinderbetreuung/mitglieder/
https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/fa-fuer-pflichtschulen-kinderbetreuung/mitglieder/
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Haushaltsreform, Stabilitätspakt, Ge-
meindeabgaben, Prüfkompetenz des 
Landesrechnungshofs, etc. In diesem 
Fachausschuss wirken auch Expert/in-
nen des KDZ mit. 
 
 
Sitzung in Deutschlandsberg 
(02/2018) 
 
Am 8. Februar 2018 trafen sich zahlrei-
che Finanzexpert/innen in Deutsch-
landsberg. Neben der Vorstellung der 
Finanzen der Gastgeberstadt war ein 
weiteres Mal die VRV-neu aktuelles 
Thema. Zur Umsetzung soll ein VRV-
Wiki eingerichtet werden. Dazu soll es 
eine Arbeitsgruppe geben, die dann 
auch die inhaltliche Betreuung über-
nehmen soll. Weitere Punkte waren das 
Ergebnis der Umfrage über die Erfah-
rungen mit dem kommunalen Investiti-
onsgesetz, neues im Bereich AirbnB, 
Ferienwohnungsabgabe, Kurabgabe, 
BZ-Richtlinien 2018 sowie Richtlinie 
betreffend Verfügungsmittel der Bür-
germeister. Themen der Anwesenden 
waren die Zinsklauseln, Zustellung von 
Mahnungen sowie Musikschulförde-
rung-NEU. 
 
 
Sitzung in Graz und Online (10/2020) 
 
Die Sitzung fand in Graz statt und es 
gab auch die Möglichkeit Online teilzu-
nehmen. Diese Gelegenheit nahmen 
auch viele wahr. Bei der Sitzung wur-
den Themen wie das Kommunale In-
vestitionsprogramm, diverse Angele-
genheiten bei der Umstellung auf die 
VRV 2015 und der aktuelle Stand bei 
der Wohnungsverwaltung durch Dritte 
besprochen. Ebenfalls wurde angeregt 
über das Vorgehen gegenüber Banken 
beim Thema Negativzinsen diskutiert.  
 
 

Erfahrungsaustausch zum RA 2020 – 
online (5/2021) 
 
Hier waren vor allem die Erfahrungen 
mit dem Rechnungsabschluss 2020 
Thema der gut besuchten Online-Sit-
zung. Weitere Themen waren die Eröff-
nungsbilanz und die Veröffentlichung 
auf der Online-Plattform „Offener 
Haushalt“. 
 
 
1.4.8 VRV Wiki 
 
Die Landesgruppe unterstützte ihre 
Mitgliedsgemeinden intensiv in der 
Umstellung auf die VRV 2015. Im Be-
richtszeitraum fanden regelmäßig - teil-
weise monatlich - Sitzungen statt, um 
die zahlreichen Problemstellungen zu 
diskutieren und zu lösen. Diese Sitzun-
gen wurden von vielen dazu genutzt, 
Probleme anzusprechen und wenn 
möglich zu klären. 
 
Dafür wurde in Zusammenarbeit mit 
dem KDZ ein VRV Wiki erstellt, welches 
von den Städten und Gemeinden als 
hilfreiches Tool verwendet werden 
kann. Hier können jederzeit eigene Fra-
gestellungen eingegeben werden. Der-
zeit sind mehr als 160 beantwortete 
Fragen im VRV Wiki erfasst.  
 
 
1.4.9 Arbeitsgruppe zur Allgemeinen 
Dienstverfügung 
 
Diese Arbeitsgruppe tagte erstmalig in 
Trofaiach und hat als Ziel ein Muster 
der „Allgemeinen Dienstverfügung für 
den Gemeindehaushalt“, welches spä-
testens nach dem Sommer fertig sein 
soll und den Mitgliedsgemeinden dann 
zur Verfügung gestellt wird .  
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2. Projekte & Veranstaltungen 

2.1. Beratung und Unterstüt-
zung während der Corona-
Krise 
 
Städte und Gemeinden sind Garant für 
stabile Leistungserbringung in Zeiten 
der Corona-Pandemie: Kinderbildung 
und -betreuung, Sozial- und Pflege-
leistungen, Trinkwasserversorgung und 
Abwasserentsorgung, Straßenerhaltung 
und Winterdienst, Freizeiteinrich-
tungen, Bauverhandlungen oder 
Trauungen, etc. – alles Leistungen, die 
trotz der Krise gewährleistet werden 
müssen. 
 
Das Team der Landesgruppe war und 
ist während dieser herausfordernden 
Zeit stets bemüht, unsere Mitglieder 
mittels zahlreicher telefonischer 
Auskünfte, E-Mail-Aussendungen,  
Sonder-Newsletter und Videokon-
ferenzen bestmöglich zu unterstützen.  
 
 
2.1.1. Corona und Gemeindefinanzen 
 
Städte und Gemeinden leiden nicht nur 
unter den geringeren Steuereinnahmen 
(Ertragsanteilen), sondern verlieren 
durch die Kurzarbeit auch noch die 
Kommunalsteuereinnahmen. Nicht zu 
vergessen die mit dieser Krise 
einhergehenden erhöhten Folgekosten 
für die Gemeinden, beispielsweise bei 
Pflegedienstleistungen, Kinder-
betreuung oder Freizeiteinrichtungen. 
 
 „Kommunaler Rettungsschirm“ 
 
Besonders hervorzuheben ist aus 
finanzieller Perspektive die Forderung 
eines „Kommunalen Rettungs-
schirmes“ (das Gemeinde-Investitions-
paket kann da nur bedingt Abhilfe 
schaffen) 

 Abgeltung von „Sonderausgaben“ 
 
Wir setzen uns v.a. für die finanzielle 
Abgeltung der Mitwirkung der 
Gemeinden bei der Durchführung von 
Tests und Impfungen ein. 
 
 
2.1.2. Corona und laufender Gemeinde-
betrieb 
 
Mit den derzeit mehr als 80 
„Newslettern“ vom Städtebund-
Sekretariat und Landesgruppenbüro 
halten wir unsere Mitglieder auf dem 
sich stets ändernden Stand. Angesichts 
immer wieder widersprüchlicher und 
unklarer Infos über Pressekonferenzen 
eine fordernde Aufgabe. 
 
 
2.1.3. Corona und Daseinsvorsorge 
 
Städte und Gemeinden haben mit 
ihreren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern auch während der Zeit der 
„Lockdowns“ sämtliche öffentliche 
Leistungen aufrechterhalten. Auch im 
Zuge von diversen Öffnungsschritten 
stellten sich zahlreiche Fragen im 
Bereich der Daseinsvorsorge. Hier hat 
die Landesgruppe aktuelle Infor-
mationen zu ausgewählten Themen wie 
Freibäder, Adventmärkte, etc. aus 
rechtlicher und praktischer Sicht 
aufbereitet. Vor allem das letztlich 
erfolgreiche Lobbying gegen die 20m²-
Freibadregel im Vorjahr bleibt in 
Erinnerung.  
 
 
2.1.4. Corona und Bildung 
 
Von den Maßnahmen zur Verhinderung 
der Ausbreitung des Coronavirus sind 
auch Schulen und Kinderbildungs- und 
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-betreuungseinrichtungen betroffen. 
Somit sind auch Städte und Gemeinden 
als Pflichtschulerhalter und Träger von 
Kinderbetreuungseinrichtungen mit 
einer Vielzahl von Fragestellungen 
konfrontiert. Auch hier haben wir uns 
stets mit unserem Bildungsausschuss 
abgestimmt und uns erfolgreich z.B. für 
den Ersatz der ausgefallenen 
Elternbeiträge im Kindergartenbereich 
während der Lockdown’s eingesetzt. 
 
 Sonder-Newsletter 
 
Mit insgesamt 4 umfangreichen 
Sonder-Newslettern wurden die 
aktuellsten Informationen zu diesem 
Bereich kompakt zur Verfügung 
gestellt. 
 
 

2.2. Weiterbildungsveran-
staltungen 
 
2.2.1. JUS-Update 2018 
 
Die erfolgreiche Vortragsreihe zu aktu-
ellen Rechtsthemen war auch im Jahr 
2018 wieder ein fixer Bestandteil unse-
res Weiterbildungsangebots. Die Ko-
operation Land Steiermark - Magistrat 
Graz - Österreichischer Städtebund, 
Landesgruppe Steiermark - Rechtswis-
senschaftliche Fakultät - JUS-Club ver-
anstaltete zu folgenden Rechtsgebieten 
„Updates“: 
 
 Naturschutz, Umweltverträglich-

keitsprüfung, Umweltanwaltschaft – 
Eckpunkte, Verfahren, Praxisaspekte 

 
 Das neue Datenschutzrecht – EU-

Datenschutz-Grundverordnung und 
DSG (2018) 

 
 Aktuelles aus dem Konsumenten-

schutzrecht: Telekommunikation, 
Onlinekauf, Buchungsportale 

 
 Sachwalterrecht neu: Der Erwach-

senenschutz ab Juli 2018 
 

2.2.2. JUS-Update 2019 
 
Auch im Jahr 2019 fanden „Updates“ zu 
folgenden Rechtsgebieten statt: 
 
 Pflege und Betreuung 
 
 Patientenrechte und ärztliche Haf-

tung 
 
 Neues aus dem Vergaberecht 
 
 1 Jahr DSGVO: erste Bilanz, Pra-

xiserfahrungen, ergangene Entschei-
dungen, Entwicklungen 

 
 
2.2.3. JUS-Update 2020 
 
Leider war eine Durchführung des JUS-
Updates in der bisherigen Form im Jahr 
2020 auf Grund der Corona-Krise nicht 
möglich. Erfreulicherweise ist es gelun-
gen, einen JUS-Update-Sondertermin 
online anbieten zu können: 
 
 Neues im Recht 
 
 
2.2.4. JUS-Update 2021 
 
Auch 2021 sind nur Online-Jus-Up-
dates möglich. Hier wurden bzw. wer-
den zwei Termine angeboten: 
 
 Homeoffice 
 
 Sozialhilfe neu: das Steiermärkische 

Sozialunterstützungsgesetz  

https://www.staedtebund.gv.at/index.php?eID=tx_securedownloads&p=266&u=0&g=0&t=1513688529&hash=664a2ef8b2060f5c1861838580d3e2c3c302c6e3&file=fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/dokumente/DSGVO_Mag_Freiberger_27_11_2017.pdf
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2.2.4. Veranstaltung zur Datenschutz-
Grundverordnung (2017) 
 
Mit 25. Mai 2018 trat die neue EU-
Datenschutz-Grundverordnung (EU-
DSGVO) in Kraft. Dieses neue und 
einheitliche Datenschutzrecht der 
gesamten Europäischen Union 
erforderte auch für Gemeinden 
umfassende organisatorische und 
technische Anpassungen. Um den 
Mitgliedsgemeinden die Möglichkeit zu 
geben, sich rechtzeitig darauf 
vorbereiten zu können, lud die 
Landesgruppe Steiermark des 
Österreichischen Städtebundes ge-
meinsam mit dem Gemeindebund 
Steiermark zu einer Informations-
veranstaltung am 27. November 2017 in 
die Landesbuchhaltung in Graz ein. Der 
Datenschutzbeauftragte des Landes 
Steiermark, Mag. Christian Freiberger 
aus Abteilung 3/Fachabteilung 
Verfassungsdienst des Amtes der Stmk. 
Landesregierung, erläuterte sämtliche 
Neuerungen des Datenschutzrechtes 
durch die EU-DSGVO und gab Tipps 
aus der Praxis. 
 
 
2.2.5. Veranstaltung zur Datenschutz-
Grundverordnung (2018) 
 
Auch im Jahr 2018 veranstaltete die 
Landesgruppe für ihre Mitglieder eine 
Sonderveranstaltung zur DSGVO. Diese 
fand am 19. Mai 2018 statt. Das Ange-
bot des Datenschutzbeauftragten für 
die steirischen Gemeinden, die Vorstel-
lung des Leitfadens, Vorstellung der 
Umsetzungsmöglichkeiten sowie die 
Vorbereitungsmaßnahmen der Stadt 
Graz zur Umsetzung der Datenschutz-
grundverordnung standen auf der Ta-
gesordnung dieser gut besuchten Ver-
anstaltung. 
 
 

2.3. Organisationsentwick-
lung & Management  
 
2.3.1. Landesgeschäftsführer-Treffen 
 
Eines der beiden jährlichen Informati-
onstreffen der Landesgeschäftsführer 
des Städtebundes fand in der Steier-
mark statt. Die Landesgeschäftsführer 
und Kolleg/innen folgten der Einladung 
der Landesgruppe Steiermark und tra-
fen sich vom 19. bis 20. Oktober 2017 
zum Austausch über aktuelle Themen 
in den Bundesländern. Schloss Seggau 
bildete den idealen Rahmen für einen 
erfolgreichen Gedankenaustausch und 
wurde im Rahmen einer Führung aus-
giebig erkundet. 
 

 
In zwei spannenden Vorträgen wurden 
die Themen „Blackout – meine Stadt 
auf einen europaweiten Strom- und Inf-
rastrukturausfall vorbereiten“ und „Zu-
künftige Entwicklungen im Bereich E-
Government für Kommunen“ erläutert. 
Ebenso wurden seitens des Generalsek-
retariats Neuigkeiten aus dem Bund be-
richtet, von den Umsetzungsbestrebun-
gen der Datenschutz-Grundverordnung 
bis zu Forderungen der Städte an die 
neue Bundesregierung. 
 
 
2.3.2. Amtsleiter/innentreffen 
 
Die zweitägigen Amtsleiter/innentref-
fen der Landesgruppe dienen sowohl 
als Informationsveranstaltung (durch 
Workshops und Vorträge) als auch zum 
gegenseitigen Erfahrungsaustausch der 

https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/willkommen/?no_cache=1
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teilnehmenden steirischen Stadtamts-
direktor/innen und Amtsleiter/innen. 
 
 
Amtsleiter/innentreffen in Judenburg 
(4/2018) 
 
Das Amtsleiter/innen-Treffen der Lan-
desgruppe fand von 26. bis 27. April auf 
Einladung der Mitgliedsgemeinden Ju-
denburg, Fohnsdorf und Zeltweg im 
Sternenturm der Stadtgemeinde Ju-
denburg statt. 

Die zahlreich anwesenden Stadtamtsdi-
rektor/innen und Amtsleiter/innen dis-
kutierten über spannende Themen wie 
die Umsetzung der Datenschutz-
Grundverordnung sowie der VRV 2015 
in den Gemeinden. Ein gegenseitiger 
Erfahrungsaustausch kam ebenfalls 
nicht zu kurz. Als weitere Highlights in-
formierte Heribert Uhl, Geschäftsfüh-
rer des Zivilschutzverbandes Steier-
mark zum Thema „Black out – wenn 
nichts mehr geht“ und Rechtsanwalt Dr. 
Dieter Neger klärte die Teilnehmer/in-
nen über Neuigkeiten im Bereich „Kom-
munale Verantwortung“ auf.  
 
 

2.4. Kommunale Daten-
schutz GmbH Steiermark 
 
Um unsere Mitgliedsgemeinden opti-
mal auf das In-Kraft-Treten der europä-
ischen Datenschutz-Grund-VO, kurz 
DSGVO, vorzubereiten und unterstüt-
zen zu können gründeten die Landes-
gruppe Steiermark mit dem Gemeinde-
bund Steiermark eine gemeinsame 
Tochtergesellschaft. Nach nunmehr 
drei Betriebsjahren kann eine erste „Bi-
lanz“ gezogen werden: dieses Service 
war ein voller Erfolg für beide Seiten.  
 
Unsere Mitglieder profitieren – zu ei-
nem günstigen Tarif – von einem pro-
fessionellen Service durch ausgebildete 
und zertifizierte Datenschutzbeauf-
tragte und können sich auf unabhän-
gige Beratung in allen Problemlagen in 
Sachen Datenschutz verlassen. Die Lan-
desgruppe konnte sich mit diesem 
Tochterunternehmen als unabhängiger 
und professioneller Dienstleister prä-
sentieren. Derzeit sind 167 Kunden (da-
runter auch Gemeinden aus den Bun-
desländern Salzburg und Oberöster-
reich sowie steirische Regionalmanage-
ments) unter Vertrag. Nach einem um-
fassenden Audit in den ersten einein-
halb Jahren waren im Jahr 2020 vor al-
lem Beratungstätigkeiten der Haupt-
schwerpunkt. Insgesamt wurden im Be-
richtszeitraum über 200 Beratungsge-
spräche durchgeführt. 
 
 
 
  

https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/landesgruppe/mitgliedsgemeinden/
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3. Kommunales Lobbying 

3.1. Interessensvertretung 
gegenüber dem Landesge-
setzgeber/Politik 
 
Im Berichtszeitraum nahmen Vertre-
ter/innen der Landesgruppe folgende 
„interne“ Termine als Interessensver-
tretung der Mitgliedsgemeinden wahr: 
 
 

 über 40 Unterausschüsse des Land-
tags Steiermark zu Themen wie Bau-
recht, Pflege, Naturschutz, Wohnen, 
etc. 
 

 über 200 „Fachgespräche“ mit den 
jeweils zuständigen Abteilungen des 
Landes zu Themen wie Regionalent-
wicklung, Schulwesen, Daseinsvor-
sorge, etc. 

 
 

3.2. Vernetzungs- und  
Informationstreffen 
 
Im Berichtszeitraum nahmen Vertre-
ter/innen der Landesgruppe an über 
100 Vernetzungs- und Informations-
treffen teil. Darunter:  
 
 Auszeichnungsgala der Energie 

Agentur Stmk. „E5-Gemeinden“ in 
Judenburg, 08.11.2017 

 Präsentation „Smarte Quartiersent-
wicklung“ bei der TU Graz, 
14.11.2017 

 Workshop „Sustainable Develop-
ment Goals/Kommunale Entwick-
lungszusammenarbeit“ des Österr. 
Städtebundes in Innsbruck, 
14.11.2017 

 Vorstandssitzung der GSA Abwas-
serwirtschaft in Wildon, 22.11.2017 

 Infoveranstaltung des BM.I zum 
ZWR/Volksbegehren neu im Wartin-
gersaal, 11.12.2017 

 Präsentation des Feuerwehr-Ein-
satzjahres 2017 in der Alten Univer-
sität Graz, 15.01.2018 

 Präsentation des Solidaritätsbaro-
meters der Caritas Steiermark in 
Graz, 14.02.2018 

 Start des Stadtregionalen Manage-
ments in Köflach, 26.02.2018 

 Park & Ride Lenkungsausschuss 
Steiermark bei der ÖBB, 8.03.2018 

 Exkursion Perfect mit der Abteilung 
13/Stmk LReg., nach Ljubljana, 
15.06.2018  

 Arbeitsgruppe Managen statt Ver-
walten bei der WKO Steiermark, 
2.07.2018 und 11.09.2018 

 e5-Kommissionssitzung bei der 
Energie Agentur, 19.10.2018 

 Besprechung einer Baulandmobili-
sierungs Veranstaltung im ZT-Fo-
rum, 29.11.2018 und 22.01.2019 

 Fair Styria Gemeindetagung in Weiz, 
29.11.2018 

 Arbeitsgruppe e-card beim Österrei-
chischen Städtebund, 13.12.2018 

 Stakeholdertreffen Projekt Condereff 
bei der Abteilung 14/Stmk LReg., 
24.01.2019 

 Transfergruppe Ortsmitte in Graz, 
06.03.2020 

 ISG Vorstandssitzung in Graz, 
10.03.2020 

 Steuerungsgruppe Integration in 
Form einer Videokonferenz, 
12.05.2020 

 Besprechung über Öffnung der Frei-
bäder in Leoben, 13.05.2020 
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 Verbandsausschuss Rotes Kreuz in 
Ragnitz, 18.05.2020 

 Konjunkturforum Bau in der Archi-
tektenkammer, 08.06.2020 

 Generalversammlung Landentwick-
lung in Graz, 23.06.2020 

 Vorstandssitzung des Landesverban-
des Altenpflege in Graz, 02.09.2020 

 Vernetzungstreffen Kinderbüro am 
Karmeliterhof Graz, 23.09.2020 

 SPÖ Klubklausur im SPÖ Landtags-
klub, 30.09.2020 

 ARGE SHV in Form einer Videokon-
ferenz, 27.11.2020 

 Klubarbeitsgruppe Gemeinden, 
08.01.2021 

 Steirischer Impfgipfel, 11.01.2021 

 EDV-Programm für Schuluntersu-
chungen mit Ärztekammer, 
15.1.2021 

 Monatliche politische Jourfixes mit 
der Abteilung 7 und den politischen 
Büro’s der LH’s 

 Teilnahme an den Videokonferenzen 
zur Organisation der „Impfstraßen“ 

 SDG-Online-Dialog am 02.02.2021 

 Videokonferenz zum „Sachpro-
gramm Energie“ am 16.02.2021 

 Steuerungsgruppe Partnerschaft In-
klusion am 24.02.2021 

 Videokonferenz mit LH Schützenhö-
fer am 11.03.2021 

 Digitale Infrastruktur an Pflicht-
schulen mit der Bildungsdirektion 
Steiermark am 12.03.2021 

 Landesgeschäftsführersitzung am 
01.04.2021 

 Videokonferenz zu Schul-Lizenzen 
mit Microsoft Österreich am 
08.04.2021 

 Erfahrungsaustausch zu den Rech-
nungsabschlüssen 2020 mit Ge-
meindebund am 12.04.2021 

 Klubarbeitsgruppe Bildung am 
10.05.2021 

 GSA-Vorstandssitzung am 
12.05.2021 

 Erfassung kofinanzierter Schutzbau-
ten mit BMF – Online am 18.05.2021 

 

3.3. Stellungnahmen der 
Landesgruppe 
 
Im Berichtszeitraum erfolgten folgende 
Stellungnahmen zu geplanten Bundes- 
und Landesnormen aus kommunaler 
Sicht. 
 
Zu bundesrechtlichen Normen erfolg-
ten über 55 Stellungnahmen. 
 
Stellungnahmen bezüglich Landesrecht 
erfolgten zu folgenden Themen: 
 
 Stmk. IPPC-Anlagen- und Seveso II-

Betriebe-Gesetz  

 Richtlinie der Steiermärkischen Lan-
desregierung für die Gewährung von 
Kostenbeiträgen an Gemeinden für 
Investitionen in Eisenbahnkreuzun-
gen auf Gemeindestraßen 

  Steiermärkisches Landes- und Regi-
onalentwicklungsgesetz 2017 - StL-
REG 2017 

 SHG-Leistungs- und Entgeltverord-
nung 2017 - LEVO-SHG  

 Richtlinien für die Gewährung von 
Gemeinde-Bedarfszuweisungen an 
Gemeinden und Gemeindeverbände  

 Vorbereitungsaufgaben Kinderbe-
treuung - gemeinsame Stellung-
nahme Steiermärkischen Berufs-
schulorganisationsgesetzes 1979 

  Steiermärkische Pflichtschulerhal-
tungsgesetz 2004, das Steiermärki-
sche Pflichtschulorganisations-Aus-
führungsgesetz 2000, das Stmk. 
Schulzeit-Ausführungsgesetz 1999, 
das Steiermärkische Berufsschulor-
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An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Mitarbeiter/innen und  

Mitstreiter/innen in unseren Mitgliedsgemeinden sehr herzlich 

für ihre aktive Mitarbeit und das Einbringen ihres Fachwissens 

und Anregungen. 

 

Ebenso bedanken wir uns bei unseren Mitgliedsgemeinden, die 

uns bei der Organisation unserer Sitzungen und Seminarveran-

staltungen mit Unterkunft und Verpflegung sehr entgegenkom-

men und organisatorisch behilflich sind. 
 

ganisationsgesetz 1979 und das Stei-
ermärkische Landeslehrer-Dienst-
hoheitsgesetz  

 Landes-Verfassungsgesetz 2010 

 Standort-Entwicklungsgesetz 

 Steiermärkischen Kinderbildungs- 
und betreuungsgesetz 2018 (StKBBG 
2018) 

 Leichenbestattungsgesetz 2010  

 Statut der Landeshauptstadt Graz 
1967 und die Stmk. Gemeindeord-
nung 1967 

 Steiermärkische Baugesetz (Bauge-
setznovelle 2019) 

 Steiermärkische Raumordnungsge-
setz 2010 (Raumordnungsgesetzno-
velle 2019) 

 Luftreinhalteprogramm Steiermark 
2019 

 VO über die Anhebung der Höchst-
grenzen von Kassenstärkern (Kas-
senstärkeranhebungsverordnung - 
KAVO) 

 VO über die Fortführung des Wahl-
verfahrens der Wahlen in den Ge-
meinderat 2020 und der Wahlen der 
Migrantinnen- und Migrantenbei-
räte 

 Hygiene-Leitfaden zu COVID-19 - 
Wahlen zum Gemeinderat 2020 

 Gemeindedienstrechts-Novelle 2020 

 Steiermärkisches Sozialunterstüt-
zungsG – StSUG 

 Stmk. Tourismusgesetz 1992, die VO 
über die Geschäftsordnung für die 
Tourismusverbände, die VO über 
Vermögensgebarung und Haushalts-
führung der TV und 10 neue Verord-
nungen über die Bildung von neuen 
Tourismusverbänden (Erzberg-Le-
oben, Gesäuse, Hochsteiermark, 
Murau, Murtal, Oststeiermark, Re-
gion Graz, Schladming-Dachstein, 
Südsteiermark und Thermen- & Vul-
kanland) 

 Steiermärkisches Bienenwirtschafts-
gesetz- StBiWiG 
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